
Checkliste „Reif für die Inseln?“

Wir sind verschieden – na und?
Unterschiedliche Bedürfnisse: Nähe oder Distanz

Kennen Sie das auch?

Sie haben gerne regelmäßig Kontakt und freuen sich über Nähe – doch oft weicht Ihr
Gegenüber zurück. Oder umgekehrt: Ihr Gegenüber sucht nahen Kontakt zu Ihnen aber Ihnen
wird das zu eng.

● Machen Sie sich bewusst, dass Sie hier unterschiedliche
Wünsche oder Geschmäcker haben – eben nach Nähe oder
nach Distanz.

● Das ist menschlich – und es gibt kein „besser“ oder
„schlechter“.

● Daher ist es sinnvoll zu sagen: wir sind da eben verschieden.
● Versuchen, Sie das Bedürfnis Ihres Gegenübers zu verstehen

und sprechen Sie miteinander, wie Sie sich annähern oder in
der Mitte Treffen könnten und wo Ihre Grenzen sind.

Hintergrund

Jeder von uns braucht in Beziehungen zu anderen Menschen ein unterschiedliches Maß an
Nähe oder Distanz. Menschen, denen Nähe wichtig ist, sind kontaktfreudig und
kommunikativ. Menschen, denen Distanz wichtig ist, sind sachlich und eigenständig.

Versuchen Sie es so

Was ist mir wichtig... Was ist Dir wichtig... Wie könnte ein Mittelweg
aussehen...

Nähe – damit meine ich... Nähe – damit meine ich... Wo ist meine Grenze...

Distanz – damit meine ich... Distanz – damit meine ich... Wo ist Deine Grenze...

Quelle

Die Psychologen Fritz Riemann und Christoph Thomann beschreiben in Ihrem Modell die
„Himmelsrichtungen der Seele“ die Unterschiede im Bedürfnis nach Nähe bzw. Distanz.
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